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I
N DER FOLGENDEN BIBLIOGRAFIE ist deutschsprachige Literatur aufgenommen, 
soweit sie im Jahr 2010 erschienen ist und sich mit T hemen befasst, die zum 
Sammelgebiet des Zentrums für Niederlande-Studien bzw. des Sondersam­

melgebiets Niederländischer Kulturkreis der Universitäts- und Landesbibliothek 
Münster gehören. Philologische und literaturwissenschaftliche Untersuchungen 
wurden nicht aufgenommen. Obersetzungen belletristischer Literatur aus dem Nie­
derländischen können der regelmäßig erscheinenden Bibliografie der Zeitschrift 
nachbarsprache niederländisch entnommen werden. 

Der besseren Übersichtlichkeit halber wird die Literatur nach Sachgebieten 
gegliedert, wobei die Zuordnung verständlicherweise nicht immer eindeutig ist. 
Die Bibliografie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Eine Vielzahl an 
bibliografischen Angaben zu den Niederlanden ist ebenfalls unter http://www. 
niederlandenet.de zu finden. 
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